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Milliardeninvestitionen in Netze (465 Milliarden bis 2045 sagt der
Bundesrechnungshof), Milliardeninvestitionen in Speicher. Nie hört man auch nur eine
gesamtheitliche Kostenabschätzung.

Die meisten dieser Kosten würden aber auch ohne Energiewende entstehen. Unsere
Stromnetzen sind auch ohne Energiewende in keinem guten Zustand mehr. Deutschland hat
sich in den letzten 20 Jahren weiter entwickelt. Aber ähnlich wie in allen anderen Bereich der
Infrastruktur verschlafen wir den nötigen Ausbau der selbigen. Der Energiebedarf steigt in
Deutschland. Weltweit steigt er sogar exponentiell.

Außerdem wird das Ende fossiler Brennstoffe kommen. So oder so. Vielleicht erst 2040 oder
sogar 2050. Die fossilen Rohstoffe sind begrenzt und gleichzeitig steigt die Nachfrage. Wir
müssen unsere Infrastruktur umbauen.

Das wir auf dem richtigen Weg sind, sehen wir auch an Ländern wie China, die die
Energiewende vormachen. Nicht weil sie eine so grüne Politik machen wollen, sondern weil es
wirtschaftlich einfach Sinn ergibt.

Preiswerter Strom wird es nach aktuellem Stand der Technik auf Dauer nur die durch
erneuerbare Energien geben.
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